
 

BÖBLINGEN-SINDELFINGEN     

RUNDBRIEF 2. Quartal 2023 

 

Liebe Freunde und Umweltinteressierte, 

gerade erleben wir einmal mehr, wie der Klimawandel auch bei 

uns in Deutschland angekommen ist: Hitzewarnungen, Hitzetote 

bei Temperaturen bis fast 40°C, Waldbrände, absterbende 

Wälder, beängstigende Trockenheit… 

Weltweit wurden jetzt gerade innerhalb von drei 

aufeinanderfolgenden Tagen an zwei Tagen die Hitzerekorde 

gebrochen.  

Umso wichtiger ist unser stetiges Bemühen, aufzuklären 

und Druck zu machen, dass die Politik endlich in die Gänge 

kommt, Klimaschutzmaßnahmen wirklich anzugehen und 

nicht immer nur davon zu reden.  

 

Aktionen:  
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Am 22. April fand erstmalig diese große Veranstaltung in 
Böblingen im Sparkassenforum statt mit Kunstausstellung, 
Musikprogramm, Vorträgen und etwa 25 lokalen und regionalen 
Gruppen und Vereinen, die alle das Ziel hatten, unsere Welt ein 
wenig besser zu machen.  

Initiiert von den "Omas for Future" präsentierten die 
unterschiedlichen Gruppen, auch wir, Themen wie 
bienenfreundliche Gärten, Biodiversität und neue Mobilität. Es 
gab hochinteressante Beiträge zu Klimaschutz und 
Nachhaltigkeit. Wir waren mit dem Thema "Plastikkrise - was 
können WIR tun" vor Ort und zeigten Möglichkeiten der 
Plastikvermeidung im Alltag auf. Die Resonanz war sehr gut, 
zahlreiche Menschen wollten über das Problem "Plastik" 
informiert werden.                                

Grußworte vom Böblinger OB Dr. Belz, MdL Peter Seimer, 
Auftritte von Schulchören, Malwettbewerbe und eine 
Karikaturenausstellung zum Thema, ausgesprochen interessante 
Vorträge und natürlich auch das Angebot veganen Essens 
machten den Tag zu einem wirklichen Ereignis.  
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12. Mai 2023: Filmvorführung im Umweltzentrum 

in Sindelfingen:  

„Der Bauer und sein Prinz“  
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Am 6. Mai wurde der Prince of Wales zum König Charles 
III gekrönt. 

Das nahmen wir zum Anlass, seine Vergangenheit als 
mutiger Verfechter des Öko-Landbaus durch diesen wunderbaren 
Film in Erinnerung zu rufen und zeigten den Film von Bertram 
Verhaag erneut, der Prince Charles und seinen Farmmanager 
David Wilson 5 Jahre lang auf der Duchy Home Farm begleitet 
hat. Er zeigt einen Mann, der die Vision hat, die Welt ökologisch 
zu ernähren und die zerstörte Natur zu heilen. 

Poetisch beeindruckende Bilder zeigen die Zusammenarbeit der 
beiden, die beweist, dass ökologische Landwirtschaft 
funktioniert und welcher Nutzen von ihr ausgeht.

 

Prinz Charles erscheint in dem Film in einem gänzlich 
ungewohnten Licht, das den Zuschauer zwingt, viele Vorurteile 
ihm und der ökologischen Landwirtschaft gegenüber über Bord 
zu werfen. 

„So können wir nicht weitermachen: Nehmen, aber nichts 
zurückgeben. Heutzutage geben wir nichts zurück – wir 
nehmen nur.“ 

HRH Charles, Prince of Wales 

Wir dürfen gespannt sein, wie er seine Überzeugungen als König 
umsetzt. 
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13.05.2023 Plastikvermeidung im Alltag 

                                      

Am Samstag, dem 13.5. waren wir auf dem Marktplatz 
Sindelfingen mit einem Infostand zum Thema 
"Plastikvermeidung im Alltag". Wir unterstützen dabei die Stadt 
Sindelfingen in ihrem Projekt "Müllarmes Sindelfingen". 

Früher gab es gar kein Plastik! 
Das mag erst einmal erstaunen, aber erst seit 1950 wurden 
nennenswerte Mengen an Plastik produziert, wobei die 
Geschwindigkeit immer weiter ansteigt. So ist über die Hälfte des 
jemals produzierten Plastiks seit 2000 hergestellt worden. 
Derzeit sind das mehr als 400 Millionen Tonnen jährlich. 

Der große Vorteil des Plastiks, seine Langlebigkeit, ist 
zum Fluch geworden, denn es verschwindet nicht, wird 
nur kleiner und kleiner und verteilt sich an Land und im 
Meer. 

Nur 9% allen Plastiks wird recycelt, der Rest verbrannt oder 
einfach weggeworfen – 12 Millionen Tonnen landen jedes Jahr im 
Meer. In ca.  30 Jahren wird es mehr Plastik in den Meeren 
geben als Fische! 

Wir wissen, dass viele Fische, Seevögel, Meeresschildkröten etc. 
an verschlucktem Plastik qualvoll sterben oder stranguliert 
werden – und was ist mit uns? 
Wir schlucken jede Woche etwa eine ganze Kreditkarte 
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aus Plastik, das aus der Nahrung, aber auch aus Plastikflaschen 
und -verpackungen stammt. Bekannt ist, dass Zusatzstoffe 
im Plastik, wie z.B. Weichmacher, erhebliche 
gesundheitliche Schäden verursachen können – die 
restlichen Folgen werden wir erst in Jahrzehnten sehen. 

Wo führt das hin? 

Niemand von uns will das alles und jede/r würde gerne darauf 
verzichten – aber wie? Das Hauptproblem sind 
Einmalprodukte und Verpackungen – hier gibt es einfache 
und wirksame Möglichkeiten. 

Wir gaben Infos und Tipps, wie jede/r Einzelne den eigenen 
Plastikkonsum reduzieren kann. 

 

20.5.2023 Infoveranstaltung: „Torffrei gärtnern“ 

 

         

Über 3 Millionen Kubikmeter Torf werden als Gartenerde in 
Deutschlands Gärten pro Jahr ausgebracht. Torf bedeutet aber 
Zerstörung von Mooren. 

Moore sind ungewöhnliche und faszinierende Lebensräume, aber 
nicht nur das: erst langsam kommt zu Bewusstsein, dass Moore 
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wichtige "Klimaschützer" sind. Sie machen nur noch 3-4% 
der Fläche der Erde aus, speichern aber mehr Kohlenstoff 
als alle Wälder der Welt zusammen! Durch Torfabbau werden 
die Moore trockengelegt und setzen all den Kohlenstoff als CO2 
und Methan wieder frei, allein in Deutschland sind dies pro Jahr 
42 Millionen Tonnen CO2.  

Ein gesundes Moor wächst in einem Jahr um etwa 1mm, das sind 
für einen Meter Torf 1000 Jahre!  

Zudem sind sie ein Refugium der Artenvielfalt und enorm 
wichtig für den Erhalt dieser sonst aussterbenden Pflanzen und 
Tiere.  

Ohne den Stopp des Torfabbaus und ohne Wiedervernässung von 
Mooren wird die Klimakrise weiter beschleunigt. 

Aus diesem Grunde warben wir auf dem Wochenmarkt in 
Herrenberg für die Verwendung torffreier Erden, die eine sehr 
gute Alternative darstellen und die bereits in allen Märkten zu      
finden sind.           
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Die Resonanz wa r recht gut und viele Menschen sind sich dieser 
Problematik schon bewusst, viele betonten, dass sie mit gutem 
Erfolg seit Langem keine Erde mit Torf  mehr verwenden.  

                                 

 

 

 

Ausblick:  
  
Am 2. August ist wieder Earth Overshoot Day, das heißt, an 
diesem Tag sind alle Ressourcen der Erde für dieses Jahr 
aufgebraucht. Ab diesem Tag leben wir auf Pump und auf Kosten 
der nachfolgenden Generationen. Zu diesem Tag haben wir vor, 
eine Info-Veranstaltung zu machen.  
 
Am 12. August werden wir unser jährliches Sommerfest im 
wunderschönen Garten des Umweltzentrums in Sindelfingen 
feiern.  
 
Am 15. September ist wieder globaler Klimastreik, an dem 
wieder einige von uns teilnehmen werden.  
 
 

 

Wir würden uns sehr freuen, wenn jemand Lust hätte, bei uns 

mitzumachen. 
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Wir treffen uns alle 2 Wochen in den geraden KW freitags um 19 

Uhr im Umweltzentrum Sindelfingen.  

          

Wer Interesse hat, bei uns mitzumachen oder sich einfach mal 

zu informieren, kann sich über unsere Mail-Adresse (s. u.) 

melden.  

Übrigens:  

Man kann auch von zuhause aktiv sein. Anbei ein Link zu online-

Mitmach-Aktionen von Greenpeace:  

Petitionen-aktuell | Greenwire Deutschland (greenpeace.de) 

 

Es lohnt sich auch unsere neue Homepage zu besuchen unter: 

http://www.boeblingen-sindelfingen.greenpeace.de  

Weitere Informationen findet man auch auf unserer Facebook-

Seite:  

  

https://www.facebook.com/gp.bb.sifi 

 

Sie finden uns auch auf Instagram: 

https://www.instagram.com/greenpeace_bbsifi/ 

 

Sie sind noch nicht auf unserem Verteiler und möchten diesen 

Rundbrief regelmäßig erhalten - oder sich abmelden?  

Eine formlose E-Mail an uns genügt: info@bb-sifi.greenpeace.de 

https://greenwire.greenpeace.de/petitionen-aktuell
http://www.boeblingen-sindelfingen.greenpeace.de/
https://www.facebook.com/gp.bb.sifi
https://www.instagram.com/greenpeace_bbsifi/
mailto:info@bb-sifi.greenpeace.de?subject=InfobriefAbo

